
Antrag an den Bezirk Unterfranken-Nord

Der TSV Gernach stellt den Antrag das Spielsystem bei den Vierer-Ligen umzustellen:

Vorgehensweise:
Umstellung von Vierer-Mannschaften auf Dreier-Mannschaften und Anwendung des
Braunschwei ger Spielsystems

6.4 Dreler-liannschaften (Sollstärlre 3, Mlndeststärke 2 Spleler)
6.4.1 Braunschwelger System (Dreier-A/ierermannschaften)

3er-3er
1. DAl.DB1
2. A1-82
3. Aa-81
4. A3-82
5. A2-83
6. Al-81

4er-3er }er4er
DA1.DBl DA1.DBl
A}83 A3-83

AC-B1
41.82

4er4er
DAl.DB1
DA2.DB2
41.81
AC.B2

A1-F.2
Ac-F1
A/.B'2
A1-81

7. AlB3 A4-83 A3-84

Aa-B.4 A3-83
A1-81 A/,-B.4

A1-B.2
A2-B18. Fa-B.z

9. A3-Bl
10. A1-83

A2-82 AA.B2
A1-83
A}81

43.81 A3.84
41-83 44.83

Jede Mannschaft entscheldet vor jedem Mannschaftskampf durch die Angabe der Anzahl
an Einzelspielern, ob sie als Dreier- oder Vierer-Mannschaft antritt. Daraus ergibt sich,
welche der vier Varianten des Spielsystems verwendet wird.

Hintergnrnd:
Die Ligenstnrktur im Bezirk Unterfranken-Nord besteht derznitaus 6er-Ligen und Vierer-
Ligen. In den Vierer-Ligen spielen in der Regel nur die schwächeren Spieler eines Vereines
bnv. die hinteren Spieler einer Mannschaftsmeldung oder Spieler, die ntn bei Gelegenheit
spielen können oder wollen.
Dies hat zur Folge, dass der Mannschaftsführer u.a auch mal Probleme hat eine Mannschaft
zusammenzustellen.
Mit dem Braunschweiger System kann er viel flexibler handeln und es müssen bei nrn 3
Spielern keine Spiele kampflos gewertet werden, was beim Werner-Scheffler-System oder
auch beim Bundessystem bei 3 Spielern der Fall ist. tm äußersten Notfall kann er auch mal
mit nur 2 Spielern antreten und muss das Spiel nictrt absagen oder um Verlegung bitten.

Mit freundlichen Gräßen
AbtL TT Alfred Glos

Ftir den Vorstand des TSV Gernach:
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